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Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Lübbecke

Bäder
Freibad Gehlenbeck, Frothei-
mer Str. 59, Tel. (05741) 66 10,
Do 11.00 bis 19.00, Fr 6.30 bis
10.00, Fr 11.00 bis 19.00.

Bühne
Nightwash Live, Stand-up Co-
medy, Fr 20.00, Kulturbühne
im Hof, Gerichtsstr. 5.

Freizeit
Sportfest des BSC Blasheim
Fr ab 19.00 Thekenturnier,
Sportgelände Blasheim, Tur-
nerstrae 1.
Lübbecke on tour – Auf nach
Gehlenbeck! Dorfrallye, Bal-
lon am Kran und buntes Pro-
gramm, Do 12.00, Gehlen-
beck.
Nordic Walking mit dem Ver-
ein nwwe, 15.30, Parkplatz
Obernfelde, und jeden 1. Frei-
tag ab Parkplatz Kahle Wart.
Infos: www.nwwe.de, Fr, Park-
platz Obernfelde, Parkplatz
Obernfelde.
Nordic-Walking für Jeder-
mann, Info: Tel. (0 57 41) 37
00 37, Fr 15.00, Schweine-
platz.

Gesundheit
Krebsberatung, (01 63) 7 52
46 92 oder krebsberatung@pa-
risozial-mlh.de, Fr 10.00 bis
16.00, PariSozial, Bahnhofstr.
27, (05741) 34 24 28.
Anonyme Alkoholiker, Tref-
fen im Haus der Begegnung
„Die Brücke“, Fr 19.30, Die
Brücke, Kapitelstr. 9, Tel.
(05741) 23 03 56.

Speziell für Jugend
Jugendzentrum, offen für alle
Altersgruppen, Info: Bodo
Borchard, Tel. (01 51) 12 43
84 98, auch WhatsApp, Do
15.00 bis 19.00, Fr 15.00 bis
19.00, Jugendzentrum am
Markt, Tel. (05741) 45 83.

Sonstiges
Tafel Lübbecker Land, Le-
bensmittelausgabe 9.00 bis
11.00, auch Annahme von
Sach- und Lebensmittel-Spen-
den ab 8.00, Do Umwelthof,
Bohlenstraße 87.
KIZ, Fr 17.00 bis 21.00, Kon-
takt- und Informationszen-
trum (KIZ), Am Markt 20.
PariSozial Minden-Lübbe-

cke/Herford, Tel. (0 57 41) 8
09 62 39, Fr, ambulanter Hos-
pizdienst.
Stockhauser Vitrine, geöff-
net, (0 57 41) 52 12, Fr 15.00
bis 18.00, Begegnungsstätte,
Blasheimer Str. 24.

Bürgerservice
Corona-Hotline des Kreises,
9.00 bis 12.00, Tel. (0 571) 80
71 59 99.
Corona-Hotline für Testzen-
tren, Infos, Befundauskunft,
Terminbuchung nur online:
www.muehlenkreisklini-
ken.de/testzentrum Impfun-
gen: www.minden-luebbe-
cke.de/Service/Corona/Rund-
um-die-Impfung/, Tel. (0571)
79 0- 56 78, Fr 8.00 bis 16.00.
Nabu-Besucherzentrum
Moorhus, Do 13.00 bis 18.00,
am Aktionstag „Lübbecke on
tour – Auf nach Gehlenbeck“
geöffnet und Bastelaktion für
Kinder. Fr 14.00 bis 18.00,
Moorhus, Frotheimer Str. 57a,
Tel. (05741) 2 40 95 05.
Drive-in-Testzentrum, Mo
bis Sa 6.00 bis 20.00, So 10.30
bis 20.00, Anmeldung:
www.muehlenkreisklini-
ken.de/testzentrum, Fr, Blas-
heimer Marktplatz, B 65.
Corona-Testzentrum Innen-
stadt Lübbecke, Termine
www.luebbecke-testet.de, Tel.
(05741) 3201950, Mo bis Fr
8.30 bis 12.00, 15.00 bis 18.00,
Sa 10.00 bis 16.00, So 11.00 bis
15.00, Fr, Testzentrum, gegen-
über der Stern Apotheke, Lan-
ge Straße 2.
Bürgerbüro, Rathaus geöff-
net, Terminvergabe online er-
wünscht unter www.luebbe-
cke.de, Fr 7.30 bis 12.30, Rat-
haus Lübbecke, Kreishausstr.
4, Tel. (05741) 2 76 -0.
Pohlsche Heide, Fr 7.30 bis
17.00, Pohlsche Heide 1, Tel.
(05703) 98 02 -0.
Wertstoffhof,Fr8.00bis17.00,
Benzstraße 3, Tel. (05741) 8 65
7, 83 57.

„ProMusica“ präsentiert „Classic Open Air“
Die Musikschule Lübbecke bietet ein aufwendiges Klassikprogramm. Profis zeigen ihr Können auf der Bühne.

¥ Lübbecke. „Alle Farben der
Musik – 25 Jahre Pro Musica“
lautet das Motto der diesjäh-
rigenKonzertreihe,diedieMu-
sikschule Lübbecke im Jubilä-
umsjahr anbietet. Besonders
auf das kommende Event trifft
dieser Slogan zu, denn beim
„Classic Open Air“ am Sonn-
tag, 19. Juni, wird „Pro Musi-
ca“ alle musikalischen Regis-
ter ziehen.

Der Hof beim Alten Amts-
gericht wird diesmal Schau-
platz für ein aufwendiges Klas-
sikprogramm mit Musik von
Bach bis Piazzolla. Ein hoch-
wertiger Steinway-Flügel wird
bei dem vierstündigen Non-
stop-Programm den Mittel-
punkt auf der Bühne bilden.

Los geht es um 17.30 Uhr
mit Musikschulensembles und
Nachwuchssolisten. Ab 19.30
Uhr bestimmen die Profis das
Konzertgeschehen. Sie bilden
ein eindrucksvolles Spektrum
an Künstlern ab, die bei „Pro

Musica“ tätig sind und im
Kreisgebiet und darüber hin-
aus überregionalen Bekannt-
heitsgrad genießen.

Freuen können sich die Gäs-
te auf das Klavierduo Hae Ky-
ung Choi/Erik Salvesen, den
Posaunisten Martin Nagel und
das Holzbläsertrio Anja Veh-
ling (Klarinette), Mechthild
Gorges (Querflöte) und Doris

Winkelhaus (Oboe).
Auf internationalen Büh-

nen zu Hause ist der Trompe-
tenvirtuose David Salomon
Jarquin, der im Duo mit sei-
ner Partnerin Vilmante Bar-
ahona (Klavier)ein instrumen-
tales Feuerwerk entzünden
wird. Bekannt ist in Lübbecke
bereits das Piazzolla-Ensem-
ble „Tango Rojo“. Cornelia

Holle (Akkordeon), Katrin
Langewellpott (Violoncello)
und Viktoria Dietz (Klavier)
haben diesmal mit Gerardo
Miranda, Violinist im Sinfo-
nieorchester Osnabrück, einen
besonderen Gast im Gepäck.
Er stand bereits mit dem Tan-
gokönig Astor Piazzolla selbst
auf der Bühne.

Für jazzige Klänge sorgt die

Combo Pit Witt (Klavier, Ge-
sang), Tim Menzel (Gitarre),
Udo Karrasch (Baß) und Mar-
tin Herrmann (Schlagzeug),
die begabte junge Nachwuchs-
sängerinnen begleiten wird.

Auch solistisch wird der
Steinway-Flügel erklingen.
Neben beeindruckenden
Nachwuchskünstlern kann
sich das Publikum auf die
ukrainische Pianistin Iryna
Kuzmych freuen, die gerade
beim „Podium junger Künst-
ler“ für Furore gesorgt hat.

Geplant istein lockererKon-
zertabend in entspannter At-
mosphäre, den man auch vom
wunderschönen Biergarten aus
mit seinen gastronomischen
Angeboten genießen kann.

Dank der Zusammenarbeit
mit Lübbecke Marketing und
der Unterstützung durch die
Stadt Lübbecke sowie der
Volksbank Lübbecker Land
wird für den gesamten Zeit-
raum kein Eintritt erhoben.Auch das „Junge Kammerorchester“ unter der Leitung von Rosa Meyring ist dabei. Foto: Oliver Krato
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Konzert der Superlative
Das Konzert „Farben der Liturgie“ der Kantorei Lübbecke und des Orchesters „opus 7“ sprühte vor Freude

und Hingabe an die Musik. Die Zuhörer waren begeistert.

Imme Lohmeyer-Lorek

¥ Lübbecke. Die Kantorei
Lübbecke ist mittlerweile zu
einem herausragenden Ensem-
ble herangereift, das die Kul-
turszene der Stadt wesentlich
geprägt hat. Ein Konzert der
Superlative konnten die Zu-
hörer in der gut besuchten St.-
Andreas-Kirche in Lübbecke
jetzt erleben. Das große Kon-
zert der Kantorei unter Lei-
tung von Heinz-Hermann
Grube fand den eifrigen Bei-
fall eines euphorischen Publi-
kums, und das zurecht. Mit da-
bei war das Orchester „opus 7“,
das bekannt ist für sein hohes
musikalisches Niveau und aus
dem kulturellen Leben Lüb-
beckes auch nicht mehr weg-
zudenken ist.

Monumentales Werk,
gewaltiges Brausen

Mit der „Messe D-Dur“ von
Antonin Dvorák hatten sich
Musizierende und Dirigent viel
vorgenommen. Das monu-
mentale Werk mündete in ein
gewaltigesBrausen,dasdieKir-
che fast zum Bersten brachte.
Das Zusammenspiel zwischen
Chor und Orchester wirkte

sehr vertraut. Kein Wunder,
denn die beiden Ensembles
musizieren des Öfteren ge-
meinsam. Die zahlreichen Pro-
ben,die soeineAufführungmit
sich bringt, waren längst ver-
gessen. Herauszuhören waren
die Freude und Hingabe an die
Musik, die sich auf die Zuhö-
rer übertrugen. In dem klassi-
schen Aufbau einer Messe ist
das „Agnus Dei“ ein zentrales
Element. Die Bitte um Frie-
den („Dona nobis pacem“) ist

zeitlos aktuell, da es seit Men-
schengedenken Kriege gibt.
Heute ist sie aber wichtiger
denn je, da uns der Krieg in
Europa sehr nahe rückt.

Und so wirkte diese Bitte um
so intensiver, gerade auch da-
durch, dass es ein leises, ein-
dringliches Bitten war.
Die Leichtigkeit eines Wolf-
gang Amadeus Mozart wirkte
konträr, auch wenn es sich hier
ebenfalls um geistliche Musik
handelte. Die „Trinitatis-Mes-

se“ wies neben der Feierlich-
keit auch seine typische Leich-
tigkeit auf. Ein freudestrah-
lendes Gloria brachte die schö-
nen Soprane und die satten
Männerstimmen (es waren
mehr, als in anderen Konzer-
ten) sehr schön zur Geltung.

Auch die junge, vielfach aus-
gezeichnete Sopranistin Clara
Kastenholz aus Berlin ver-
wöhnte die Zuhörer mit ihrer
vollen, klaren Stimme, bei der
auch die höchsten Höhen so-

wie die tiefsten Tiefen ein Hör-
genuss waren. Mozarts „Ex-
sultate, jubilate“ war ebenfalls
leichtfüßig und unbeschwert.

Harmonisches
Zusammenwirken

Sehr harmonisch war das
Zusammenwirken zwischen
Solistin und Orchester. Insbe-
sondere die Holzbläser traten
mit der Solistin in einen in-
teressanten Dialog. Felix Men-
delssohn Bartholdys „Deut-
sche Liturgie“ war ein ernstes
Werk, in dem die Kantorei
nochmals ihre Stärken bewies.
Hier traf das Motto des Kon-
zerts „Farben der Liturgie“
ganz besonders zu Tage.

Die Helligkeit der klaren So-
pranepisoden wechselte mit
der dunklen Schattierung der
Bässe. Das „Ehre sei dem Va-
ter“ war wie ein gesungenes
ehrfürchtiges Gebet, das Glo-
ria hingegen wie ein jubelnder
Lobgesang. Der euphorische
Schlussapplaus des Publikums
war Beweis genug dafür, dass
die Zuhörer jeden einzelnen
Ton genossen hatten. Heinz-
Hermann Grube sowie die So-
listin Clara Kastenholz erhiel-
ten Blumen als Dankeschön.

Die Sopranistin Clara Kasten-
holz sang Mozarts „Exsultate,
jubilate“.

Die Kantorei Lübbecke bewies einmal mehr ihre Stärken in demKon-
zert unter dem Motto „Farben der Liturgie“ in der gut besuchten
St.-Andreas-Kirche.

Die Kantorei Lübbecke musiziert auf hohem musikalischen Niveau. Fotos: Imme Lohmeyer-Lorek

Familienchronik
Sterbefälle
Nettelstedt. Erna Niermann,
Auf dem Aspel 2, starb im Al-
ter von 94 Jahren. Die Trauer-
feier mit Urnenbeisetzung be-
ginnt am Samstag, 18. Juni, um
11 Uhr in der Friedhofskapel-
le Nettelstedt.


